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YONEX German Open Badminton Championships 2010 in Mülheim an der Ruhr
 

Deutsche Meister/innen in der nächsten Runde 
Tag 2 +++ Mittwoch, 03.03.2010 +++ 1. Runde in allen Disziplinen 

 
Bei den YONEX German Open Badminton Championships (02.-07.03.2010 in Mülheim an der 
Ruhr/NRW) haben am ersten Tag des Hauptturniers in allen Disziplinen Spieler/innen des 
Deutschen Badminton-Verbandes e. V. (DBV) die nächste Runde erreicht. So siegten 
beispielsweise alle amtierenden Deutschen Meister/innen in ihren Auftaktpartien. 
 
Herreneinzel: 
 
Im Herreneinzel gewannen drei Spieler des DBV ihr Erstrundenmatch: Der viermalige Deutsche 
Meister Marc Zwiebler (1. BC Beuel) verbuchte als Nummer vier der Setzliste einen Zweisatzerfolg 
über den Malaysier Chong Wei Feng (22:20, 21:11), der zu den stärksten ungesetzten Athleten im 
Teilnehmerfeld zählt. Nächster Gegner des 25 Jahre alten gebürtigen Bonners ist der Ire Scott 
Evans, den Marc Zwiebler unter anderem bei den Olympischen Spielen in Peking in der ersten 
Runde bezwingen konnte. Scott Evans schaltete in Mülheim an der Ruhr zum Auftakt den DM-
Dritten Marcel Reuter (1. BC Bischmisheim) durch einen Dreisatzsieg (21:16, 16:21, 21:14) aus. 
Neben Marc Zwiebler erreichten aus Deutschland noch der nationale Vizemeister Dieter Domke (1. 
BC Bischmisheim) und Hannes Käsbauer (PTSV Rosenheim) die zweite Runde. Der 23 Jahre alte 
Dieter Domke gewann mit 21:16, 21:18 gegen den Inder Ajay Jayaram und trifft nun auf den an 
Nummer sechs gesetzten Niederländer Dicky Palyama. Hannes Käsbauer bezwang in einem DBV-
internen Duell Kai Waldenberger (TV Refrath) mit 13:21, 21:19, 21:19. Der 23-Jährige steht am 
Donnerstag dem Titelverteidiger und Weltranglistensechsten, Bao Chunlai aus China, gegenüber. 
Die Herren tragen am Donnerstag zunächst die Zweitrundenmatches aus, ehe später am Tag die 
Achtelfinalpartien folgen. Aufgrund von Niederlagen nicht mehr bei dem Grand Prix-Turnier dabei 
sind neben den bereits Erwähnten auch Sven Eric Kastens, Sebastian Rduch (beide VfL 93 
Hamburg), Lukas Schmidt (PTSV Rosenheim), Fabian Hammes (SV Fischbach), Daniel Benz (SG 
Anspach), Andreas Heinz (TG Hanau), Patrick Kämnitz (Horner TV), Alexander Roovers (1. BV 
Mülheim) und Mathieu Pohl (1. BC Düren).  
  
Dameneinzel: 
 
Bei den Damen steht die zweimalige Deutsche Meisterin Juliane Schenk (SG EBT Berlin) im 
Achtelfinale. Die 27 Jahre alte Nummer drei der Setzliste hatte beim 21:11, 21:15 über die 
Niederländerin Rachel van Cutsen zu keiner Zeit Mühe. In der nächsten Runde trifft die 
Weltranglistenelfte aus Deutschland auf Lydia Li Ya Cheah aus Malaysia. 
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Ausgeschieden sind hingegen die Deutsche Vizemeisterin Karin Schnaase (SC Union 
Lüdinghausen) und die zweifache Deutsche Jugendmeisterin Fabienne Deprez (FC Langenfeld). 
Karin Schnaase verpasste es beim 15:21, 16:21 gegen die Dänin Camilla Sörensen, Revanche für 
die Zweisatzniederlage im Halbfinale der Team-EM in Warschau (16.-21.02.2010) zu nehmen. Die 
erst 18 Jahre alte Fabienne Deprez bot bei ihrer 8:21, 24:26-Niederlage gegen Tatjana Bibik aus 
Russland im zweiten Durchgang eine prima Leistung. Die Dritte der Deutschen Meisterschaften 
2010 im Erwachsenenbereich hatte bei den mit 80.000 US-Dollar dotierten YONEX German Open 
die Qualifikation erfolgreich bestritten und sich damit einen Startplatz im 32-köpfigen Hauptfeld des 
Dameneinzel-Wettbewerbs gesichert. Und das bei ihrem ersten Auftritt bei einem Grand Prix-
Turnier überhaupt! 
 
Herrendoppel: 
 
Zwei der vier gestarteten deutschen Duos haben im Herrendoppel ihre Auftaktbegegnungen für 
sich entschieden: Während die Deutschen Meister Kristof Hopp/Johannes Schöttler (beide 1. BC 
Bischmisheim) ebenso wie die Silbermedaillengewinner bei den nationalen Titelkämpfen, Michael 
Fuchs/Ingo Kindervater (1. BC Bischmisheim/1. BC Beuel), ins Achtelfinale einzogen, ist das 
Turnier für Peter Käsbauer/Oliver Roth (beide PTSV Rosenheim) und Maurice Niesner/Till Zander 
(BV Gifhorn/VfL 93 Hamburg) nach dem ersten Match in der Hauptrunde beendet. Die beiden 
letztgenannten Duos hatten sich über eine erfolgreiche Qualifikation einen Startplatz im 32 
Paarungen umfassenden Hauptfeld erkämpft, und speziell die Europäischen Hochschulmeister 
Peter Käsbauer/Oliver Roth überzeugten in ihrer Partie vom Mittwoch. Gegen die Russen Vitalij 
Durkin/Alexandr Nikolaenko, eines der Top-Duos in Europa, mussten sich die 21 und 23 Jahre 
alten Deutschen erst im dritten Satz geschlagen geben (18:21, 21:11, 13:21). Kristof 
Hopp/Johannes Schöttler setzten sich am Ende knapp mit 21:12, 18:21, 21:19 gegen die polnische 
Paarung Adam Cwalina/Michal Logosz durch und spielen nun gegen die an Position vier notierten 
Inder Rupesh K.T. Kumar/Sanave Thomas, die 20. der Weltrangliste. Michael Fuchs/Ingo 
Kindervater verbuchten in ihrem Erstrundenmatch einen 21:16, 21:16-Auftakterfolg über die 
Japaner Takeshi Kamura/Keigo Sonoda. Im Achtelfinale wartet auf die DBV-Asse ein „harter 
Brocken“: Sie treffen auf die in Mülheim an der Ruhr an Nummer zwei gesetzten Badmintonasse 
Lin Chen Hung/Lang Lin Yu aus Taiwan. Maurice Niesner/Till Zander mussten sich hingegen mit 
18:21, 14:21 Yohan Hadikusumo Wiramata und Wai Hong Wong aus Hongkong geschlagen 
geben. Überraschend scheiterten die bei den 53. Internationalen Badminton-Meisterschaften von 
Deutschland an Position 1 notierten Malaysier Choong Tan Fook/Lee Wan Wah in der ersten 
Runde. 
 
Damendoppel: 
 
Im Damendoppel schafften nicht unerwartet einzig die Deutschen Meisterinnen Birgit 
Overzier/Sandra Marinello (1. BC Beuel/1. BC Düren) den Einzug ins Achtelfinale. Bis der 
Dreisatzerfolg des derzeit besten deutschen Duos perfekt war, erlebten Zuschauer wie 
Spielerinnen eine extrem spannende Partie. Nachdem die in Mülheim an der Ruhr, am 
Bundesstützpunkt der Damen, trainierenden Deutschen im zweiten Satz mehrere Matchbälle 
vergeben hatten, setzten sie sich letztlich mit 21:15, 29:30, 21:19 gegen die starke Paarung Chan 
Tsz Ka/Chau Hoi Wah aus Hongkong durch. Dabei verzeichneten die deutschen Damen beim 
Stand von 17:17 im dritten Satz eine Schrecksekunde: Sandra Marinello traf Birgit Overzier 
versehentlich, aber mit voller Wucht, mit dem Schläger am Daumen, woraufhin das Match kurz 
unterbrochen werden musste. Die Blessur stellte sich später glücklicherweise „nur“ als Prellung der 
Kapsel heraus, so dass Birgit Overzier anschließend noch zum Mixed antreten konnte. In der 
Runde der besten 16 Damendoppel treffen Birgit Overzier/Sandra Marinello am Donnerstag auf die 
Niederländerinnen Samantha Barning/Eefje Muskens. 
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Für Johanna Goliszewski/Carla Nelte (SG Anspach/TV Refrath), Mona Reich/Laura Ufermann (SG 
Anspach/SC Union Lüdinghausen) und Kim Buss/Claudia Vogelgsang (TV Refrath/VfB 
Friedrichshafen) hingegen sind die YONEX German Open nach einem Spiel beendet. Alle 
Paarungen unterlagen ihren Kontrahenten in zwei Sätzen, wobei speziell die jungen 
Nationalspielerinnen Johanna Goliszewski/Carla Nelte bei ihrer 18:21, 17:21-Niederlage gegen 
Lotte Jonathans/Paulien van Dooremalen aus den Niederlanden eine ansprechende Leistung 
boten. 
 
Mixed: 
 
Im Mixed schafften zwei deutsche Paarungen den Einzug in die Runde der besten 16 Gemischten 
Doppel: Die Deutschen Meister Ingo Kindervater/Birgit Overzier (beide 1. BC Beuel) gewannen am 
späten Mittwochabend mit 21:19, 21:14 gegen Dmytro Zavadsky und Mariya Diptan aus der 
Ukraine. Die Deutschen Vizemeister Johannes Schöttler/Sandra Marinello (1. BC Bischmisheim/1. 
BC Düren) zogen kurz darauf mit einem 21:16, 21:16-Erfolg über die an Position zwei notierten 
Engländer Chris Adcock/Gabrielle White nach. Für den früheren Deutschen Meister in dieser 
Disziplin, Tim Dettmann (SG EBT Berlin), und seine Doppelpartnerin Emelie Lennartsson 
(Schweden) hingegen ist das Turnier beendet: Das Duo unterlag den Polen Adam 
Cwalina/Malgorzata Kurdelska mit 17:21, 9:21.  
 
Weitere Informationen: 
 
Zahlreiche weitere Informationen über die Internationalen Badminton-Meisterschaften von 
Deutschland, bei denen die Firma YONEX im Jahr 2010 zum 24. Mal in Folge als Haupt- und 
Titelsponsor fungiert, sowie die komplette Auslosung/Ergebnisübersicht finden Sie auf der 
Veranstaltungswebseite unter www.german-open-badminton.de. 

 
 

Dr. Claudia Pauli  
(Pressesprecherin DBV) 


